
Anreise Organisation

Wir empfehlen die Anreise mit den 

öffentlichen Verkehrsmitteln.

Sonderticket der Bahn

Sparen Sie bei der Anreise mit der Bahn und buchen Sie unser 
Veranstaltungsticket zum Sonderpreis von 99,- €. Es ist von 
allen deutschen Bahnhöfen aus für die Hin- und Rückfahrt 
gültig (2. Klasse mit Zugbindung). Buchbar ist das Angebot 
telefonisch bei der Deutschen Bahn mit dem Stichwort 
„Hirntumorhilfe“ unter 01806.31 11 53 (20 ct/Anruf aus dem 
deutschen Festnetz). Sie benötigen dafür Ihre Kreditkarte.

Mit dem Bus

Buslinie 14 Richtung Gerbrunn, Casteller Platz
Haltestelle „Am Hubland“

Mit dem Taxi

Taxi Würzburg e.G.
Tel.: 0931.194 10

Taxi Mainfranken
Tel.: 0931.404 804 87

Mit dem Auto

aus Richtung Südwesten (A81) und Westen (A3)
bei Ausfahrt 1 Dreieck Würzburg-West auf A3 Richtung 
Nürnberg/Kassel
bei Ausfahrt 70 Würzburg-Heidingsfeld auf B19
Ausfahrt Richtung Zentrum/Frauenland/Residenz/Uni-
Sanderring

aus Richtung Norden (A7)
bei Ausfahrt 101 Würzburg-Estenfeld auf B19 Richtung 
Würzburg/Estenfeld/Rimpar
Ausfahrt Richtung Stadtmitte/Frauenland

aus Richtung Südosten (A7) und Osten (A3)
bei Ausfahrt 102 Kreuz Biebelried auf A3 Richtung 
Frankfurt a.M./Würzburg
bei Ausfahrt 72 Rottendorf auf B8 Richtung Dettelbach
Ausfahrt Richtung Gerbrunn auf Kitzinger Straße

Veranstaltungsort

Julius-Maximilians-Universität Würzburg
Zentrales Hörsaal- und Seminargebäude (Z6)
Hörsaal 0.004
Am Hubland 
97074 Würzburg

Anmeldung und Information

Anmeldeformular abrufbar unter www.hirntumorhilfe.de
Veranstaltungsbüro unter Tel.: 03437.702 700

Eintritt

Tagungspauschale inkl. Verpflegung:   50,- € pro Person
für Mitglieder und deren Begleitung:    30,- € pro Person
10,- € Nachlass pro Person bei Anmeldung und 
Überweisung bis zum 15.10.2016

Zahlung vor Ort: Ausschließlich bar an der Registrierung. 
Eine Anmeldung vor Ort ist nur möglich, wenn noch Platz-
kapazitäten vorhanden sind. 

Veranstaltungskonto

Sparkasse Muldental
IBAN DE10 8605 0200 1041 0007 11 · BIC SOLADES1GRM

Hinweis für Mediziner

Die Veranstaltung wurde bei der Bayerischen Landesärzte-
kammer als Fortbildung für 8 Punkte angemeldet.

Spenden

Helfen Sie uns dabei, auch in Zukunft wichtige Projekte und 
Veranstaltungen für Hirntumorpatienten zu realisieren. Da über 
das Eintrittsgeld lediglich ein Teil der Kosten für eine solche 
Veranstaltung gedeckt werden, bitten wir um Spenden zur 
langfristigen Unterstützung der Aktivitäten der Deutschen 
Hirntumorhilfe. Helfen Sie uns zu helfen. Vielen Dank!

Deutsche Hirntumorhilfe e.V.

Karl-Heine-Straße 27 · 04229 Leipzig
Telefon: 0341.590 93 96 · Telefax: 0341.590 93 97
E-Mail: info@hirntumorhilfe.de
Internet: www.hirntumorhilfe.de

29. Oktober 2016, Universität Würzburg

Hirntumor-
Informationstag
Fortschritte in der Therapie
von Hirntumoren



Programm ReferentenEinladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu unserem 39. Hirntumor-Informationstag, der sich 
bundesweit an alle Betroffenen richtet, möchte ich Sie 
herzlich nach Würzburg einladen.

Wir haben für Sie ein vielfältiges Vortragsprogramm 
mit renommierten Experten aus verschiedenen 
Fachbereichen zusammengestellt. Unsere Referenten 
werden Ihnen Grundlagen und Innovationen in 
der Therapie des Glioblastoms, Astrozytoms, 
Meningeoms und anderen hoch- und niedriggradigen 
Hirntumoren vorstellen.

Erfahren Sie aus erster Hand, welche Chancen die 
Neurochirurgie sowie Strahlen- und Chemotherapie 
bieten und welche aktuellen Entwicklungen 
wegweisend für die Neuroonkologie sind.

Vor Ort haben Sie zusätzlich die Gelegenheit, Ihre 
Fragen zum Thema zu stellen und mit den Medizinern 
Ihren individuellen Fall zu besprechen.

Nutzen Sie den Informationstag als ideale Plattform 
und seltene Möglichkeit für den Erfahrungsaustausch. 
Treffen Sie hier andere Betroffene, die Ihre schwierige 
Situation verstehen und die damit verbundenen 
Sorgen und Ängste nachempfinden können.

Ich freue mich, Sie in Würzburg zu begrüßen, und 
wünsche Ihnen von Herzen alles Gute.

Ihr

Sven Schaaf

Vorstandsvorsitzender
Deutsche Hirntumorhilfe e.V.
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Einlass/Registrierung

Begrüßung/Moderation

Anja Stammberger, Deutsche Hirntumorhilfe

Grußwort

Prof. Dr. Ralf-Ingo Ernestus, Würzburg

Aktuelle Tumorforschung und Therapie 

am Beispiel der Akustikusneurinome und 

Meningeome 
Prof. Dr. Cordula Matthies, Würzburg

Aktuelle klinische Studien in der Neuroonkologie

Prof. Dr. Michael Platten, Mannheim

Möglichkeiten der medikamentösen Therapie 

bei Hirntumoren

Prof. Dr. Ulrich Herrlinger, Bonn

Podiumsdiskussion

Mittagspause 

Möglichkeiten und Grenzen der Neurochirurgie

Prof. Dr. Jörg-Christian Tonn, München 

Moderne Strahlentherapiekonzepte bei 

Hirntumoren

Univ.-Prof. Dr. Stephanie E. Combs, München 

Möglichkeiten der integrativen und 

komplementären Onkologie bei Hirntumoren

Dr. Sebastian Schlott, Filderstadt

Podiumsdiskussion

Kaffeepause

Psychoonkologie – Hilfen für Betroffene

Dr. Elisabeth Jentschke, Würzburg
Prof. Dr. Dr. Hermann Faller, Würzburg

Therapie epileptischer Anfälle bei 

Hirntumorpatienten 
Prof. Dr. Hajo Hamer, Erlangen

Podiumsdiskussion

Leben mit der Diagnose Hirntumor

Fallberichte

Abendessen/Get Together 

(optional, nicht in der Tagungspauschale enthalten)

Änderungen vorbehalten

Wissenschaftliche Leitung    

Prof. Dr. med. Ralf-Ingo Ernestus

Direktor der Neurochirurgischen Klinik
Universitätsklinikum Würzburg

Univ.-Prof. Dr. med. Stephanie E. Combs

Direktorin der Klinik und Poliklinik 
für RadioOnkologie und Strahlentherapie
Klinikum rechts der Isar, München

Prof. Dr. med. Dr. phil. Hermann Faller

Leiter der Abt. für Med. Psychologie und Psychotherapie
Institut für Klinische Epidemiologie und Biometrie der 
Universität Würzburg

Prof. Dr. med. Hajo Hamer

Oberarzt des Epilepsiezentrums der Neurologischen Klinik
Universitätsklinikum Erlangen

Prof. Dr. med. Ulrich Herrlinger

Leiter des Schwerpunkts Klinische Neuroonkologie
Neurologische Universitätsklinik Bonn

Dr. phil. Elisabeth Jentschke

Leitende Neuropsychoonkologin des CCC Mainfranken 
Universitätsklinik Würzburg

Prof. Dr. med. Cordula Matthies

Stv. Direktorin der Neurochirurgischen Klinik 
Universitätsklinikum Würzburg

Prof. Dr. med. Michael Platten

Ärztlicher Direktor
Neurologische Klinik der Universitätsmedizin Mannheim

Dr. med. Sebastian Schlott

Oberarzt Zentrum für Integrative Onkologie
Die Filderklinik, Filderstadt-Bonlanden

Prof. Dr. med. Jörg-Christian Tonn

Direktor der Neurochirurgischen Klinik, Campus Großhadern
Universitätsklinikum München


